Amtsblatt Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe by unknown
Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,
das Jahr 2011 steht ganz im Zeichen des 400. Geburtstags von 
Christian Lehmann. Sein Wirken ist weit über unsere Stadtgren-
zen hinaus bekannt, gilt er doch als bedeutendster Altchronist 
des Erzgebirges. 1611 wurde er in Königswalde geboren, er trat 
nach dem Studium in die Fußstapfen seines Vaters und erlebte 
über 50 Jahre als Pfarrer in Scheibenberg die Höhen und Tiefen 
der damaligen Zeit. Die Wirren des 30-jährigen Krieges, Trup-
pendurchzüge, Hungersnöte, Vertreibungen, Naturkatastrophen 
und menschliches Leid bis hin zu Pestzeiten begleiteten ihn auf 
seinem Lebensweg. Christian Lehmann starb 1688 im Alter von 
77 Jahren hier in Scheibenberg.
Seine Aufzeichnungen schildern in einmaliger Weise das Leben 
der Menschen in unserer Region, geben Aufschluss über Natur-
ereignisse und Besonderheiten dieser Gegend und schenken uns 
heute ein sehr klares Bild über das Städtchen Scheibenberg und 
das Erzgebirge im 17. Jahrhundert. 
Bereits 1988, noch zu DDR-Zeiten, wurde Christian Lehmann 
zu seinem 300. Todestag hier in unserer Stadt gewürdigt. Neben 
festlichen Gottesdiensten, einem Theaterstück, einer Medaillen-
prägung, verschiedenen Publikationen und manch anderem gab 
es im Rathaus auch eine große Ausstellung zum Leben und Wir-
ken des bedeutenden Mannes und Bürgers unserer Stadt. Für 
die damalige Zeit waren das sehr bemerkenswerte Aktionen, 
initiiert von Einwohnern aus Scheibenberg. Besonders ist hier 




Leider blieb trotz dieser Bemühungen der Name von Christian 
Lehmann sogar über die friedliche Revolution 1989 hinweg in der 
Region und auch in Scheibenberg eher weiter unbekannt, zumin- 
dest in den Kreisen der Bürgerschaft, die sich nicht mit der Ge- 
schichte unserer Stadt und des Erzgebirges beschäftigten. Um so er-
freulicher konnte verzeichnet werden, dass mit der Umbenennung 
unserer  Schule anlässlich des Schulfestes 1992 in Christian-Leh-
mann-Schule Scheibenberg auch hier in unserer Stadt ein öffent-
lichkeitswirksamerer Prozess einsetzte, der diesen Mann neben 
vielen anderen Aktivitäten mit zu der Ehre verhalf, die er verdient 
hat. Beschleunigt wurde dies auch durch die alljährliche Christian- 
Lehmann-Preisverleihung an unserer Schule.
Lehmann-Epitaph  Fortsetzung auf Seite 3
Kindergarten „Bergwichtel“
Wieder haben wir Zuckertütenfest gefei-
ert und „neue Schüler“ verabschiedet.
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Mittelschule Scheibenberg
Am 01. Juli 2011 verabschiedeten wir un-
sere Schüler der Klassen 10a und 9b im 
Bürger- und Berggasthaus.   
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Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“, an den diensthabenden Arzt 




05. August Frau Ingrid Siegmund, Bahnhofstraße 12 83 
10. August Frau Annelies Weber, Eigenheimstraße 66 82 
13. August Frau Kläre Böttger, Silberstraße 36 91 
14. August Frau Irene Bauer, Silberstraße 28 82 
16. August Herr Karl Merkel, Silberstraße 59 86 
17. August Frau Gundula Mäuser, Schmiedegasse 1 81
18. August Herr Kurt Fischer, Laurentiusstraße 7 91 
18. August Herr Heinz Hunger, Dorfstraße 27 86
19. August Frau Ingeburg Stoll, Dorfstraße 22B 82
22. August Frau Gerda Meyer, Goethestraße 2 81
25. August Frau Ilse Häberlein, Dorfstraße 15 90
25. August Frau Erika Meinhold, Pfarrstraße 10 90
25. August Frau Elfriede Uhlig, Dorfstraße 35 88
27. August Herr Heinz Walka, An der alten Brauerei 6 70
Ehejubiläen
15. August zum 50. Hochzeitstag 
Herr Wolfgang und Frau Christa Bock, August-Bebel-Str. 34
Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.
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Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
- August -
06.08. + 07.08. Dr. Steinberger  Karlsbader Straße 163, 
 Tel. 037342/14153  Neudorf
 DS Dabel An der Pfarrwiese 92, 
 Tel. 037346/1376  Geyer
13.08. + 14.08. Dr. Steinberger Karlsbader Str. 35b, 
 Tel. 037342/7525  Cranzahl
 ZA Härtwig Altmarkt 15, 
 Tel. 037346/6192 Geyer
20.08. + 21.08. Dr. Levin Talstraße 4,
 Tel. 03733/66270 Sehma
27.08. + 28.08. DS Melzer Hohle Gasse 4, 
 Tel. 037349/7470                         Elterlein
Urlaubsmeldung Zahnarztpraxis Lorenz
Vom 22.07. bis 09.08.2011 ist die Praxis geschlossen.
Vertretung: 22.07. - 31.07. Frau Dr. Brigitte Böhme 
 Markt 24, Schlettau, Tel. 03733/65088
  
  01.08.-09.08. Praxis Steinberger
  An der Arztpraxis 56D, Crottendorf
  Tel. 037344/8262
 
 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger LokalseiteVerschiede-
nes) Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme 
mit den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsan-
nahme erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelin 





Fortsetzung von Seite 1
Der heutige Christian-Lehmann-Preis findet seinen Ursprung in 
einem Legat, welches von Christian Lehmann damals begründet 
wurde und für jeden Schüler einen Bogen Papier, einen Stift und 
ein Brötchen vorsah. Nachfahren von Christian Lehmann aus 
Köln griffen dieses Legat auf und Herr Peter Wolfgang Klose 
übergab in diesem Jahr gemeinsam mit seinem Bruder Christian 
zum 20. Male den Christian-Lehmann-Preis an die Schülerin mit 
dem besten Abgangszeugnis. 
Seit nunmehr fast zwei Jahren bereitet eine Arbeitsgruppe unter 
der Leitung von Herrn Pfarrer Stephan Schmidt-Brücken dieses 
Festjahr vor. Ein umfangreiches Programm wird angeboten und 
ist schon in vollem Gange. Es gibt Mitarbeit und Unterstützung 
aus Königswalde, Annaberg-Buchholz, Elterlein, Schlettau, Ra-
schau, Markersbach, Schwarzenberg bis hin zum gesamten Erz-
gebirgslandkreis und darüber hinaus.
Nutzen Sie die Gelegenheit, Christian Lehmann kennen zu lernen, 
lesen Sie in seinen Werken, studieren Sie seine Aufzeichnungen 
und besuchen Sie die vielfältigen Veranstaltungen in diesem Fest-
jahr in Scheibenberg und in der Region.    
Besonders herzlich einladen möchte ich für das Christian-Leh- 
mann-Fest am 3. September 2011 in Scheibenberg, ich denke, es 
lohnt sich, die Zeit um Christian Lehmann besser kennen zu lernen. 
Hier das Programm für diesen Tag:
· 13.30 Uhr
Treffpunkt: Markt Scheibenberg
Rundgang mit gespielten Szenen
Organisation: AG Heimatgeschichte Scheibenberg
· ab 14.30 Uhr
Buntes Markttreiben
Imbissmöglichkeiten, Musik, Präsentation Scheibenberger
Handwerks- und anderer Künste, Offene Kirche
· 16.00 Uhr
Rathaus Scheibenberg
Ausstellungseröffnung „400. Geburtstag von Christian Lehmann
- Pfarrer, Chronist, Forscher“
geöffnet bis 16. November 2011 (Öffnungszeiten laut Aushang)
· 18.00 Uhr
Amtsgerichtshof Scheibenberg, bei schlechtem Wetter in der 
St. Johanniskirche Scheibenberg
Kleines Episodentheater zu Christian Lehmann
Selbstverständlich lade ich ebenfalls zu allen anderen Veranstaltun-
gen sehr herzlich ein. Nehmen Sie teil, gestalten Sie bitte mit und 
erleben Sie die Zeit um Christian Lehmann einmal sehr intensiv in 
diesem Festjahr 2011.  
Unseren Schulanfängern und allen Schülern der Christian-Leh- 
mann-Grund- und Mittelschule wünsche ich einen guten und se-






01.08. - 07.08. DVM Schnelle Dorfstraße 22A,
 Tel. 0171/2336710  Schlettau OT Dörfel 
  Tel. 0160/96246798
 TA Lindner Knochenweg 2,
 Tel. 037297/476312 Thum OT Herold
 Tel. 0162/3794418
08.08. - 14.08.  Dr. Meier Fabrikstraße 4a,
 Tel. 03733/22734 Königswalde
 Tel. 0170/5238534
15.08. - 21.08. TA Dathe Am Gründel 23,
 Tel. 037297/765649 Gelenau  
 Tel. 0174/3160020
22.08.-28.08. Dr.Weigelt  Nelkenweg 38,
 Tel. 0171/7708562  Annaberg-Buchholz
 Tel. 0160/96246798
 TA Geisler Waldschlösschen Str. 7,
 Tel. 0171/7708562 Annaberg-Buchholz
Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr und endet am darauf- 
folgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr 
und endet Montag 6.00 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschafts-
dienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch 
des Not- dienstes telefonisch anzukündigen.
 
www.scheibenberg.de
Mit der Webcam auf dem Scheibenberger Marktplatz   
Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“
 Sparkasse Erzgebirge Konto-Nr.  3582000175
  BLZ: 87054000





Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, werte Gäste,
nun schreiben wir bereits den Monat August 2011. Wir hoffen, 
Sie hatten alle ein paar schöne und erholsame Tage im Sommer 
oder haben sie vielleicht noch vor sich. Die Schulferien sind am 
19.08 vorüber und für die Schüler heißt es nun wieder fleißig ler-
nen. Wir wünschen den Schülern und Lehrern viel Freude und 
gute Ergebnisse im neuen Schuljahr!
Am 20.08 2011 ist für unsere Neulinge in der Grundschule Schul- 
anfang angesagt. Nach der Zuckertüte und der Schulanfangsfei-
er sind sicherlich die Kinder gespannt, was sie im neuen Lebens-
abschnitt erwartet. Dazu von uns alles Gute.
Nun noch ein kurzer Rückblick auf unsere 600-Jahr-Feier vor 
zehn Jahren im Ortsteil Oberscheibe. Der damalige Pfarrer 
Klemm aus Cavertitz hatte 2001 einen Bericht verfasst, welcher 
im dortigen Kirchgemeindeblatt veröffentlicht wurde:
„Unsere erzgebirgische Partnergemeinde hatte uns für den 
19. August nach Scheibenberg eingeladen. Anlass war die 
600-Jahrfeier des Ortsteiles Oberscheibe. 
Nach schöner Fahrt kamen wir gerade noch rechtzeitig zum
Beginn des Gottesdienstes im Festzelt an, denn das Dorf hat
kein Kirche.
Mit ca. 450 Teilnehmern erlebten wir einen abwechslungsrei-
chen Gottesdienst mit der Taufe des jüngsten Einwohners. 
Danach war Blasmusik im Zelt angesagt. Wir konnten uns 
umsehen, was die verschiedenen Stände zu bieten hatten, und 
uns laben. Das Bier hatte keinen langen Weg, denn in Ober-
scheibe ist die alte Privatbrauerei vor Ort. Manche von uns 
waren mit ihren Gastgebern auch gleich zum Mittagessen 
am Platze, andere aßen in den Familien.
Viel Zeit blieb nicht, denn um 14 Uhr sollte der Festzug be-
ginnen. Die bergigen Straßen ließen sogar einen Festwagen 
straucheln und ein paar Menschen und Pferde verletzten 
sich. So ging es erst um 15 Uhr los. Wir konnten manches aus 
der Historie bestaunen oder wiedererkennen. Danach war 
wieder Erholung angesagt: Musik spielte im Festzelt, ehe am 
bergigen Festplatz ein historisches Spiel von der Ankunft 
der ersten Siedler aus Franken vor 600 Jahren jene Stelle 
zeigte, die der Abt von Grünhain zur Besiedlung freigege-
ben hatte. Über die zuweilen naturalistische Darstellung 
konnte man herzhaft lachen. In vielen Stunden hatten die 
Laienschauspieler aus Scheibenberg dies einstudiert. Es war
ein gelungenerAbschluss dieses Festtages.
Es hat uns wieder gut gefallen in Scheibenberg und die Be-
treuung durch die Gastfamilien hat wohlgetan. Nun sind wir 
wieder dran, sie als Gäste zu empfangen.“
Sie können sich sicher alle noch gut an unser Dorfjubiläum erin-
nern. Wir wünschen Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, noch 
schöne Urlaubstage, Gesundheit und hoffentlich noch einen 
schönen Monat August.




NACHRICHTEN - ORTSTEIL OBERSCHEIBE
Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,
wir haben im Monat Juli und August
Sommerpause!
Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   
wir machen noch Sommerpause und hoffen, 
dass der August dieser Pause gerecht wird!
Auf Wiedersehen im September!
Spendenkonto 
„Für unsere alte Dorfschule“
 Sparkasse Erzgebirge Konto-Nr.  3582001210
  BLZ: 87054000
 
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschloss die Ver-
auslagung zur Anschaffung von Inventar für das Dorf-
gemeinschaftshaus Alte Dorfschule im Ortsteil Ober-
scheibe in Höhe von:                   6.216,48 Euro
Im Rahmen von Spenden konnte bis 
zum 15.Juli 2011 getilgt werden:               1.260,83 Euro
Kindergarten „Bergwichtel“
Wie doch die Zeit vergeht! So beginnen in jedem Jahr unsere 
Sommerartikel.
 
Wieder haben wir Zuckertütenfest gefeiert und „neue Schü-
ler“ verabschiedet. Wir hatten sogar mit dem Wetter Glück! So 
konnte fast nichts mehr schief gehen. Nur unsere Kinder hatten 
ein für sie riesengroßes Problem. Der Zuckertütenbaum war 
noch nicht gefunden. Außerdem wurden im Wald die Zuckertü-
ten - Raspelraupen gesichtet! Spannung pur!
Wir trafen uns am 17. Juni gegen 18.00Uhr im Kindergarten, 
bauten unsere Betten, konnten im Garten spielen und toben. 
Bei leckerer Pizza planten wir den Abend. So ging es zu vor-
gerückter Stunde, mit Taschenlampen ausgerüstet, in den Wald. 
Nichts! Eine Möglichkeit die Zuckertütenzwerge zu finden, war 
der Blick vom Scheibenberger Aussichtsturm. Die eine oder an-
dere Zipfelmütze wurde von oben sogar entdeckt! Nach kurzer 
Rast auf dem Sommerlagerplatz ging es in Richtung Kindergar-
ten, leider ohne Tüten. Aber dann! Im Stadtpark, Nähe Denk-
mal, schimmerte und funkelte es im Gebüsch! Mit großem Herz-
klopfen und nach näherer Betrachtung entschieden sich unsere 
Kinder, die Leuchtstäbe zu ernten. Tüten waren keine zu finden. 
Nicht ganz glücklich und „etwas“ müde saßen später alle auf 
dem Sandkastenrand und lauschten den Geschichten von Frau 
Wiesner. Irgendwann ging es dann in die Betten. Am nächsten 
Morgen ging die Aufregung weiter. Aufräumen, Klamotten sor-
tieren, ausgiebig frühstücken und dann… Dann war doch noch 
etwas geplant? Was hatten die Großen mit uns vor? Warum ha-
ben wir die Kindersitze fürs Auto mit? Bald gab es des Rätsels 
Lösung. Die Fahrt ging los und wir landeten im Besucherberg-
werk „Markus-Röhling-Stolln“ in Frohnau. Als wir in den klei-
nen Zug einstiegen, strahlten alle Augen. Vielleicht wohnen die 
Zwerge ja im Berg?!  Unter Tage erklärte und zeigte uns ein 
netter Bergmann alle Dinge und er erzählte von der schweren 
Arbeit hier unten. Völlig gespannt lauschten alle. Plötzlich pas-
sierte es! Der Berggeist stand vor uns! Hu, ganz schön beängs-
tigend! Aber, wir hatten Glück, er war gut gelaunt. Außerdem 
hatte er eine riesige Überraschung für uns. Hinter ihm stand 
eine große Schubkarre voller Zuckertüten! Die waren für uns! 
Jedes Kind durfte sich eine davon aussuchen. Völlig geschafft 
konnten wir nun unseren Heimweg antreten. Im Kindergarten 
wartete schon wieder eine Überraschung. Jetzt für alle Erzie-
herinnen. Unsere Eltern hatten eine tolle Idee. Sie erwarteten 






(Fotos 4738, 4825,, 4895)
Wir möchten uns an dieser Stelle bei ALLEN ganz herzlich be-
danken, die uns geholfen haben unser Zuckertütenfest auch in 
diesem Jahr wieder zum ganz besonderen Erlebnis werden zu 
lassen! Alles Gute für den Start in die Schule! Ihr wart eine tolle 
Truppe!
Bald folgte eine Ausfahrt nach Stollberg. Es ist schon zu einer 
guten Tradition geworden, dass die zukünftigen „Füchse“ aus 
ihrer Gruppe mit einer kleinen Abschlussfahrt verabschiedet 
werden. Es ging mit dem Minibus nach Stollberg auf den Aben-
teuerspielplatz. Herr Malz war so freundlich, sich als Busfahrer 
zur Verfügung zu stellen. Vielen Dank an Herrn Malz und die 
Firma „Jordan -  Reisen“ in Lößnitz, die uns die Fahrt kurzfris-
tig ermöglichte. Da es 4 Tage hintereinander regnete, wurde der 
Sonnenschein herbeigesehnt. Wir hatten an einem Mittwoch im 
Juli Glück und konnten starten. Die Fahrt war kurzweilig. Einige 
Kinder meinten: „Wir fahren jetzt in den Urlaub!“
Von der ersten bis zur letzten Minute wurde der Spielplatz mit 
all seinen tollen Geräten ausprobiert. Viele testeten ihre körper-
lichen Kräfte bis zur Grenze aus. Viel zu schnell verging die Zeit 
und es hieß schon wieder: „Alles einsteigen bitte zur Heimreise!“ 
Es war für alle ein schöner Vormittag. Die Gruppenerzieher der 
Mäuse-, Teddy- und Schmetterlingsgruppe sowie das gesamte 
Kindergarten-Team wünschen ihren Schützlingen einen guten 
Start in der neuen Gruppe und weiterhin viele Erfolge!





Öffentliche Bekanntmachung zum Widerspruchsrecht gegen die 
Übermittlung von personenbezogenen Daten an das Bundes-
amt für Wehrverwaltung (BWA)
Mit Inkrafttreten des Wehrrechtsänderungsgesetzes 2011 (WehrR 
ÄndG 2011)am 01. Juli 2011 wird die Erfassung von Wehr-
pflichtigen nach Wehrpflichtgesetz ausgesetzt. Lt.§ 58 Wehr-
rechtsänderungsgesetz 2011 werden durch die Meldebehörde 
zum Zwecke der Übersendung von Informationsmaterial dem 
Bundesamt für Wehrverwaltung jährlich folgende Daten zu Per-





Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen ihr 
nach § 18 Absatz 7 des Melderechtsrahmengesetzes widerspro-
chen haben.
Für das Jahr 2011 gilt die Übergangsregelung des § 62 Abs.2 
Wehrrechtsänderungsgesetz. Danach sind die Daten von Perso-
nen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im Jahr 2012 volljäh-
rig werden, im Oktober 2011 zu übermitteln.
Wenn Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen wol-
len, teilen Sie dies bitte persönlich dem Einwohnermeldeamt in 
Crottendorf, Annaberger Straße. 230 C mit. Rückfragen unter 
Telefon-Nr.: 037344/76528.
Crottendorf, den 01.08.2011                           Einwohnermeldeamt
Veröffentlichungen zu Christian Lehmanns 
400. Geburtstag
Anlässlich der diesjährigen Feierlichkeiten für Christian Leh-
mann und seinen Vater Theodosius hat der Arbeitskreis Christi-
an Lehmann Scheibenberg verschiedene Publikationen heraus-
gegeben.
Als Erstes ist ein Kalender für 2012 erschienen. Die Fotos der 
Monatsblätter sowie die Texte auf den Rückseiten stehen immer 
in Bezug zu unserem Jubilar und seiner Familie. Er eignet sich 
auch als Geschenk für den Gabentisch zu Weihnachten und er-
innert auch nächstes Jahr an diesen berühmten Sohn des Erzge-
birges. Der Preis beträgt 8,50 Euro.
Weiter sind erschienen:
·  Die durch den Arbeitskreis überarbeitete und ergänzte Ge- 
 nealogie der Vor- und Nachfahren der Familie Lehmann. 
 Diese Broschüre wurde durch den Adam-Ries-Bund e. V. in 
 Annaberg-Buchholz gedruckt und herausgegeben. Sie ist für 
 4,00 Euro erhältlich.
·  Bereits in 2. Auflage ist ein Leseheft für 2,50 Euro erschienen. 
  Es enthält eine kleine Auswahl von Gedichten und Geschich- 
 ten, die der Pfarrer, Chronist und Forscher einmal aufgeschrie- 
 ben hat.
·  Nicht vergessen ist Lehmanns Chronik der Bergstadt Schei- 
 benberg, die für 9,00 Euro angeboten wird.
·  Im September kommt noch ein Buch hinzu, das die noch 
  unveröffentlichten Werke Lehmanns zum Inhalt hat.  Der Leser 
  erfährt manches, was bisher noch unbekannt ist.
· Eine letzte Neuerscheinung ist für den November geplant, 
 über die wir noch näher informieren werden.
Erhältlich sind die bisherigen Publikationen im Pfarramt, dem 
Rathaus, dem Aussichtsturm auf dem Scheibenberg, im Beiers 
Cityshop sowie dem Schreibwarengeschäft Kaiser am Markt.
Hans-Rüdiger Albert
für den Christian-Lehmann-Arbeitskreis
In Dankbarkeit durften wir das Fest der
diamantenen Hochzeit
begehen.
Auf diesem Wege möchten wir uns für die zahlreichen 
entgegengebrachten Glückwünsche, Geschenke und 
Blumengrüße herzlich bedanken.
Besonders danken möchten wir unseren Verwandten, 
Freunden, unseren Nachbarn, Pfarrer Schmidt-Brücken,  
Bürgermeister Andersky, der Stadt Scheibenberg, 
dem Rassegeflügelzüchterverein Scheibenberg.




möchte ich mich für die vielen Glück- und Segenswünsche 
bei meinem Sohn mit Familie, Verwandten, Bekannten, 
Freunden und Nachbarn sowie Herrn Pfarrer Schmidt-
Brücken, Herrn Bürgermeister Wolfgang Andersky und 
der Stadtverwaltung ganz herzlich bedanken.









Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger des Erzgebirgskreises,
der Kreistag des Erzgebirgskreises hat im Jahr 2010 beschlossen, 
die Aufgaben der Abfallwirtschaft mit dem Ziel der Vereinheit-
lichung der Entsorgungsdienstleistungen ab 2012 dem Zweck-
verband Abfallwirtschaft Südwestsachsen (ZAS) zu übertragen. 
Für alle Haushalte des Erzgebirgskreises werden ab 2012 folgen- 
de einheitliche Entsorgungsdienstleistungen angeboten:
Entsorgungsleistungen:
Abfallart  Entsorgungsspektrum und -rhythmus
Restabfall  grundstücksbezogene Entsorgung
  2- wöchentlicher Entsorgungsrhythmus
Sperrabfall  grundstücksbezogene Entsorgung
  (Kartensammlung)
  Selbstanlieferung an den Wertstoffhöfen
Papier/Pappe/ grundstücksbezogene Entsorgung (Blaue Tonne)
Kartonagen 4-wöchentlicher Entsorgungsrhythmus
  Wegfall der Großbehälter an den Wertstoffplätzen
Elektro- und  Annahme an Wertstoffhöfen
Elektronikaltgeräte
Schadstoffe  2 x jährlich mobile Sammlung
  1 x monatlich stationäre Annahme an ausgewählten
  Wertstoffhöfen
Bioabfall  grundstücksbezogene Entsorgung
  kein Anschlusszwang
Kompostierbare Selbstanlieferung an den Wertstoffhöfen
Gartenabfälle  (gegen Gebühr)
aus Haushalten Nutzung der Biotonne möglich
Weihnachtsbäume grundstücksbezogene Entsorgung
Zusätzlich können auf den im Erzgebirgskreis bewirtschafteten 
Wertstoffhöfen Abfälle, Wertstoffe und Elektro- und Elektro-
nikaltgeräte nach Maßgabe der künftigen Satzung abgegeben 
werden. Über die ab 2012 im Kreisgebiet bewirtschafteten Wert-
stoffhöfe wird der ZAS gesondert informieren.
Der Erzgebirgskreis wird ab 2012 in drei Entsorgungsgebiete 
aufgeteilt: 
Ihr Ort gehört zum Entsorgungsgebiet West. Die Übersicht über
die Entsorgungsgebiete sehen Sie auf der beigefügten Karte.
Die Entsorgung des Gelben Sackes bzw. der Gelben Tonne wird 
auch weiterhin von einem beauftragten Entsorger der Dualen 
System Deutschland GmbH durchgeführt.
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, wir hoffen Ihnen mit 
unserer Veröffentlichung einen ersten kurzen Überblick über 
die Neustrukturierung der Abfallentsorgung im Erzgebirgskreis 
ab dem 01.01.2012 gegeben zu haben. Wir werden Sie ab so-
fort regelmäßig über weitere Einzelheiten informieren. Unsere 
Veröffentlichungen finden Sie in Ihren künftigen kommunalen 
Amtsblättern, auf der Internetseite des Erzgebirgskreises(www.















HERZLICH WILLKOMMEN in WIESA
Alle Pferdefreunde sind wieder ganz herzlich eingeladen zum
33. Reit- und Springturnier am 6. und 7. AUGUST 2011.
Die Wettkämpfe beginnen wie immer früh ab 7.00 Uhr und laufen 
auf beiden Plätzen bis gegen 17.00 Uhr. In 25 Dressur- und Spring-
prüfungen werden die Reiter ihre Besten ermitteln und um Siege 
und Platzierungen ringen. Der öffentliche Reiterball am Sonn-
abend in der Turnhalle wird für gute Laune und Stimmung sorgen.
Sonntag ab 12.30 Uhr zur Hauptveranstaltung können Sie sich wie-
der auf spannende Wettkämpfe, Schaubilder rund ums Pferd ... und 
mehr freuen.
Für die Jüngsten gibt es Spielspass, Hüpfburg, Kinderreiten und na-
türlich ist wieder ausreichend für das leibliche Wohl gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch !
Endspurt für Eigenheimbesitzer und Vermieter: Darlehenspro-
gramme für Neubau, Sanierung und altersgerechtes Wohnen stark 
nachgefragt. Fördergelder des Freistaats bereits zur Hälfte ver- 
geben. Staatliche Förderung für altersgerechte Modernisierung 
läuft 2012 aus.
Wer sein Haus sanieren will, einen Neubau plant oder seine 
Wohnung altersgerecht umrüsten will und dabei auf Förder-
mittel setzt, muss sich beeilen. „Der sächsische Fördertopf ist 
bereits halbleer“, erklärt Gudrun Wojahn, Abteilungsleiterin 
Wohnungsbau bei der Sächsischen Aufbaubank – Förderbank 
– (SAB), und als solche zuständig für die drei sächsischen Lan-
deswohnungsbauprogramme „Wohneigentum“, „Energetisch 
sanieren“ und „Mehrgenerationenwohnen“. „Von den insge-
samt 59 Millionen Euro an zinsverbilligten Darlehen, die uns 
2011 zur Verfügung standen, haben wir bereits gut 24 Millionen 
ausgereicht“, ergänzt Gudrun Wojahn. Weitere 13 Millionen sei-
en verplant. 
„Wer sich also mit dem Gedanken trägt, ein Eigenheim zu bau-
en, zu sanieren oder alters- bzw. behindertengerecht umzubau-
en, kann noch ein zinsverbilligtes Förderdarlehen bei der SAB 
beantragen.“ Derzeit liege beispielsweise der aktuelle Förder-
zins für die energetische Sanierung von Wohngebäuden, die 
Neubauniveau nach der Energieeinsparverordnung EnEV 2009 
erreichen, bei einem Prozent und damit deutlich unter Markt-
niveau. 
Endspurt heißt es auch für all diejenigen, die das KfW-Pro-
gramm „Altersgerecht umbauen“ in Anspruch nehmen wol-
len, das ebenfalls noch über die SAB beantragt werden kann: 
Der kürzlich vom Bundeskabinett beschlossene Haushalt für 
das Jahr 2012 sieht für dieses Programm keine Mittel mehr vor 
(bisher rund 100 Millionen Euro). Und das, obwohl das Thema 
„altersgerechtes Wohnen“ immer wichtiger wird, denn nach ak-
tuelle Prognosen steigt allein in Sachsen bis 2025 die Anzahl der 
über 65-Jährigen um zwölf Prozent an, während die Gesamtbe-
völkerung schrumpft.
Detaillierte Informationen zu den Landeswohnungsbaupro- 
grammen des Freistaates sowie zu den KfW-Förderprogrammen 
des Bundes sind im Internet unter:
www.sab.sachsen.de zu finden oder 
telefonisch unter 0351/4910-4920  zu erfragen.
Sitzungstermine
Stadtratssitzung             Montag,  15. August 2011 
 
Sitzung des Bau- und                               Mittwoch, 17. August 2011 
Verwaltungsausschusses
Die Sitzungen finden im Ratssaal des Rathauses statt und begin-
nen (sofern nicht anders ausgeschrieben) 18.00 Uhr.












Am 01. Juli 2011 verabschiedeten wir unsere Schüler der Klas-
sen 10a und 9b im Bürger- und Berggasthaus auf dem Scheiben-
berg. Für die Schülerinnen und Schüler waren die letzten Wo-
chen der Prüfungszeit besonders anstrengend. Feierlich wurden 
an diesem Freitagabend die Abschlusszeugnisse mit Prädikat 
Realschulabschluss (22), qualifizierter Hauptschulabschluss (2) 
oder Hauptschulabschluss (4) überreicht. 
Besonders spannend war wie jedes Jahr die Frage: Wer erhält 
das „Christian-Lehmann-Legat“?
Dieser Preis wird traditionell an die Schülerin oder den Schüler 
mit dem besten Abgangszeugnis verliehen. Zum diesjährigen 
Christian-Lehmann-Jubiläumsjahr wurde der Preis zum 20. Mal 
vergeben. Eigens dafür angereist waren die Nachkommen des 
vor 400 Jahren geborenen Pfarrers, Chronisten, Forschers und 
gleichzeitig Namensträger unserer Mittelschule Christian Leh-
mann. Herr Peter Klose aus Köln mit seinem Bruder Herrn 
Christian Klose aus Berlin verliehen der diesjährigen besten 
Schülerin Theresa Möckel aus Grünstädtel, die einen Noten-
durchschnitt von 1,33 erreichte, eine Schale mit Gravur so-
wie eine stattliche Geldprämie. Theresa Möckel wird an einer 
Dresdner Fachoberschule ihr Fachabitur ablegen, um später zu 
studieren. Dazu wünschen wir ihr alles Gute und viel Erfolg.
In den letzten 19 Jahren erhielten 17 Mädchen und (leider nur) 
2 Jungen diese besondere Auszeichnung. Auch im Schuljahr 
2011/2012 erwartet die beste Schülerin oder den besten Schüler 
dieser begehrte Preis. Das sollte doch unsere künftigen „Zehner“ 
anspornen, in den Abschlussprüfungen „alles zu geben“. 
Text und Foto: Die Schulleitung
Jumpstyle in der Schule
Ein Tanz-Trend von der Straße und ein Stil der elektronischen 
Tanzmusik, der in der Christian-Lehmann-Mittelschule Schei-
benberg angekommen ist.
Aufgrund der Popularität dieser Tanzrichtung bietet sich im 
Sportunterricht eine Verknüpfung zweier Zielperspektiven an: 
das Erlernen der Tanzschritte und eine gezielte Förderung des 
Selbstwertgefühls der Schülerinnen und Schüler. Jumpstyle 
schafft viele Möglichkeiten zum Erfahren der eigenen Leistung 
und zur Anerkennung durch Dritte, nicht zuletzt deshalb, weil 
Jumpstyletanzen als „cool“ gilt.
In verschiedenen Klassenstufen wurde dieser Tanz-Trend im 
Sportunterricht der Mittelschule Scheibenberg erprobt und von 
den Kindern mit großer Begeisterung aufgenommen. BSS – Be-
wegung, Schwitzen und Spaß pur – so lautet die Meinung vieler 
Schülerinnen und Schüler. Ob in der Turnhalle, auf dem Schul-
hof oder auf der Straße – Jumpstyletanzen macht immer und 
überall Spaß. Vielleicht auch bald in vielen anderen Schulen!
Text und Foto: Martina Scherf, Sportlehrerin
Liebe Scheibenberger,
mit dem 31.07.2011 endet meine Amtszeit als Schulleiter der 
Christian-Lehmann-Mittelschule in Scheibenberg.
Ab dem 01.08.2011 bin ich Schulleiter der Mittelschule des 
Friedens in Ehrenfriedersdorf. 26 Jahre war ich in Scheiben-
berg als Lehrer tätig. Davon mehr als 18 Jahre als stellver-
tretender Schulleiter und die letzten 3 Jahre als amtierender 
Schulleiter. Für die hervorragende Zusammenarbeit möchte 
ich allen danken, besonders meinen Kolleginnen und Kolle-
gen, den Eltern und Schülern unserer Schule sowie dem Stadt-
rat und der Stadtverwaltung.
Meiner Nachfolgerin, Frau Elke Richter aus Bernsbach, wün-
sche ich einen nahtlosen Übergang und bitte Sie, zum Wohle 









Am Mittwoch, dem 22. Juni 2011, fand in Scheibenberg eine 
Fahrradsternfahrt der Klassen 4 mit anschließendem Treffpunkt 
auf dem Turnhallenplatz statt. Alle teilnehmenden Schulen (GS 
Crottendorf, GS Elterlein, GS Schlettau und die GS Scheiben-
berg) absolvierten eine Fahrradstrecke und trafen sich dann 
14.30 Uhr in Scheibenberg. Danach gab es für alle Teilnehmer 
erst einmal Würstchen und Getränke, um wieder zu Kräften zu 
kommen. Für süße Schleckermäuler war der von den Eltern der 
Klasse 4 organisierte Kuchenbasar genau richtig. Dort konnte 
man sich durch viele verschiedene Sorten schlemmen. 
Die Schüler der Klasse 4 der Grundschule Scheibenberg fuhren 
dabei die meisten Kilometer mit dem Fahrrad. Die guten und 
schnellen Radfahrer der Klasse 4 sind mit Herrn Dr. Ulf Mey-
er und Herrn Ernst Rathner sogar nach Rittersgrün und zurück 
gefahren (ca. 40 km), die zweite Gruppe war mit Herrn Jörg 
Willimowski, Frau Jeannine Mai und Frau Katrin Meitsky bis 
Dörfel unterwegs und eine dritte Gruppe fuhr mit Frau Silvana 
Nestmann und Frau Mey nach Schlettau und zurück. Für die-
se Gesamtleistung übergaben uns das Polizeirevier Annaberg 
und die Gebietsverkehrswacht Annaberg-Erzgebirge e. V. eine 
Prämie für die Klassenkasse, gesponsert durch die Sparkasse 
Erzgebirge. 50,00 Euro gab es zusätzlich, da wir bei der Radfahr- 
prüfung als beste Klasse des Kreises abgeschlossen haben. Das 
Geld können wir für unsere Abschlussklassenfahrt im Juli gut 
gebrauchen. 
Spannend und aufregend ging es weiter. Die Hundevorführung 
durch die Hundestaffel der Polizeidirektion Chemnitz-Erzgebir-
ge zeigte, wozu man ausgebildete Hunde im Dienst einsetzen 
kann.  Alle Feuerwehren der umliegenden Orte, die Bundespo-
lizei Chemnitz-Erzgebirge, der DRK Kreisverband Annaberg e. 
V. und ein Vertreter der Krad-Staffel, ebenfalls von der Polizei-
direktion Chemnitz-Erzgebirge, ermöglichten den Kindern die 
Fahrzeuge von innen und außen zu begutachten und Kontakt zu 
den Hunden aufzunehmen. 
Der gesamte Tag war gut organisiert, interessant und lehrreich. 
Wir möchten uns bei allen bedanken, die uns diesen schönen 
Tag gestalteten. Besonderer Dank gilt Herrn POK Laukner und 
Frau POM Zaharanski vom Polizeirevier Annaberg und der Ge-
bietsverkehrswacht Annaberg-Erzgebirge e. V. für die gute Vor-
bereitung und Organisation der Veranstaltung. 
Die Schüler der Klasse 4, Frau Mey und Frau Hanke 
aus der Grundschule Scheibenberg
Datum  Veranstaltung/Ort  Veranstalter
Bergstadt Scheibenberg
14.08. Kirchen in Scheibenberg, Christian-Lehmann-
14.00 Uhr Königswalde und Elterlein Arbeitskreis
 sind geöffnet
20.08. Schulanfängerandacht Ev.-Lutherische Kirche Sankt
13.15 Uhr in der Ev.-Luth. St.  Johannis Scheibenberg
 Johanniskirche
24.08. Die „Lebensalter“ in der  Christian-Lehmann-
17.30 Uhr St. Annenkirche in Anna- Arbeitskreis
 berg-Buchholz, gedeutet 
  von Christian Lehmann
 Erzgebirgsmuseum und 
 St. Annenkirche in Anna-
 berg-Buchholz, Referent: 
 Pf. Schmidt-Brücken
26.08. Stundenlauf auf dem  SSV 1846 Scheibenberg e.V.
17.00 Uhr Sommerlagerplatz  
28.08. Schreckenberggottesdienst Bergknapp- und Brüderschaft
13.15 Uhr Abfahrt Markt  Oberscheibe/Scheibenberg e.V. 
29.08. Seniorensportfest auf dem SSV 1846 Scheibenberg e. V.
15.00 Uhr Sommerlagerplatz 
   
31.08. „Historischer Streifzug mit Christian-Lehmann-




12.08.- 11. Musikfestival „2000  Förderverein Schloß 
14.08. + 1 Nacht“ - Fantastisches Schlettau e.V.
 aus Klassik und Jazz“
20.08. & Fahrten der „Erzgebir- Förderverein Schloß 
21.08.  gischen Aussichtsbahn“ Schlettau e.V.
 
27.08. Theater im Rittersaal Förderverein Schloß
 „Zarah-Leander-Abend“ Schlettau e.V.
Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.
Hinter – Hof – Gedanken
Es ist Sommer – na klar – was sonst.Alles, was dieses Wort Som-
mer in sich birgt, wollen wir immer wieder in rechtem Hinschauen 
und Erleben wahrnehmen. Ob im kleinen Garten, vom Fenster 
aus, bei größeren Veranstaltungen oder mit mir selbst in der frei-
en Natur.
Sommerblicke, Sommerfreuden – irgendwie lebt es sich etwas 
leichter. Eine Einwendung haben wir natürlich parat; wenn, ja 
wenn die Wetterumschwünge nicht so schnell aufeinander folgen 
würden. Genau von Jüngeren habe ich ab und an davon gehört. 
Bei uns Älteren gehört es zum generellen Durchhalten, sagt so 
mancher.
Nun stehe ich im Flur unseres sauberen,freundlichen Rathauses. 
Keiner stört mich. Es fehlen die Bürger und Bürgerinnen. Was 
war da immer los am Rentenzahltag (in den 70./80. Jahren). Oder 
 das um die Ecke schwenken zur Sparkasse. Auch dies liegt nun 
schon 14 Jahre zurück. Natürlich ist sie „die Neue“ mit allen 
Sicherheitsstandards ausgeführte Filiale sehr gut für uns Bürger. 
Dies kam auch zum Ausdruck beim kleinen Plausch am Emp-
fangstisch im Kassenraum. Und der meist geäußerte Wunsch an 
die Mitarbeiter lautete wohl; Erhalt dieser Filiale in unserem 
Scheibenberg. Dies wäre ein ganzes Stück der viel gepriesenen, 
oft zitierten Bürgernähe. Es gibt da eben auch noch den alten 
gültigen Spruch; Geld allein macht noch nicht glücklich – doch 
es beruhigt, so oder so ähnlich soll er heißen. Doch hörte ich 
auch den Satz beim Gratulieren eines Kunden: Alles Gute, doch 
auch Gewinn bringend! Das war einer aus der Branche, das war 
mir klar! Die zarte Rose nahm jeder gerne an und so manche 
kleine Begebenheit wurde mit aufgefrischt. 150 Jahre ist schon 
dieses wert. Danke.
Ich bin ein wenig abgekommen von der Betrachtung des Hinter-
hofes. Kleine Sitzgelegenheiten, etwas Grün, der neue Fahrstuhl, 
der neue Zugang bequem und rollstuhlgerecht. Doch auch hier 
ein wenig Bürgermangel, ich gehöre auch dazu. Wir brauchen halt 
nicht auf die Straßenbahn, den Bus zu warten. Wir sind alle wie-
der schnell zuhause vom Einkaufen.
Na klar, müsste man mal dies alles anders machen. Wir haben 
ja immerhin drei solch schöne Höfe in Scheibenberg für unsere 
Bürger und Gäste zur Verfügung. Von früher kenne ich sie nur als 
Abstellplätze. Heute gefällt mir dies sehr gut, nur eben oft un-
besetzt. Doch immer mal wieder gibt es kleine Feste, so das 15- 
jährige bei Dorli im Hofcafé, - verpasst – da nützen die ganzen 
schönen Hofgedanken nichts. Irgendwann wird es wieder mal 
möglich werden, denn ich denke ja gerade meine Hinter – Hof 
– Gedanken zu Ende oder voraus, wie Ihr wollt. Für alle Som-
mergedanken, Sommererlebnisse ein machbares „Glück auf!“ 
U. Flath
Der August hat einen Termin für euch, liebe Heimatfreunde. Am






2011AugustVeranstaltungen in der VerwaltungsgemeinschaftScheibenberg- Schlettau
 Sprechstunde des Friedensrichters
 Die nächste Sprechstunde des Friedensrichters der 
 Schiedsstelle Scheibenberg findet statt am:
 15. August 2011, 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 im Rathaus Scheibenberg, 1. Obergeschoss, 






Wer oder was ist das?
In dieser und den nächsten Ausgaben des Amtsblattes soll der 
Verein ein Gesicht bzw. Gesichter bekommen.
Die Vereinsmitglieder stellen sich vor:
Ich engagiere mich im Verein Scheibenberger Netz e.V., weil ... 
   mir das körperliche und geistige Wohl äl- 
   terer und kranker Bewohner unseres Städt- 
   chens besonders am Herzen liegt. Sie 
   sollen in jeder Beziehung im gesellschaftli- 
   chen Leben integriert und zu Aktivitäten 
   mobilisiert werden.
   
   Heike Mann
Einladungen im August 2011:
Die (Un)ruheständler  sind herzlich eingeladen zum 
Sommerfest mit Grillabend
Wir treffen uns am Donnerstag, dem 25.08.2011,  
16.00 Uhr am Rathaus
Die „Aktivgruppe Regenbogen“  
bietet Gruppenbetreuung für Menschen mit Demenz an:
02.08.2011  im Rathaus, 2. Obergeschoss
09.08.2011  in der Diakonie-Sozialstation
16.08.2011  im Rathaus, 2. Obergeschoss
23.08.2011  in der Diakonie-Sozialstation
30.08.2011  im Rathaus, 2. Obergeschoss 
 von 14.00 bis 17.00 Uhr
Interessenten melden sich bitte bei unseren Fachkräften:
Scheibenberger Netz:
Pflegedienst Michael Knorr  Tel. 0173/2129723 
Alltagsbegl. Gaby Grund   Tel. 0152/2865704
Diakonie-Sozialstation:
Schw. Andrea Hünefeld   Tel. 0172/8705159
Neuigkeiten vom Kirchturmbau
Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibener,
in den vergangenen Wochen und Monaten gab es keinen sicht-
baren Baufortschritt an unserem Kirchturm. 
Dennoch fanden in dieser Zeit viele Gespräche und Diskus-
sionen mit Planer, Tragwerksplaner, Prüfstatiker und Behörden 
statt, um nun endlich eine genehmigte Baufreigabe und eine ak-
zeptable Lösung für den Bauherrn, die Kirchgemeinde, zu erzie-
len. Am Freitag, dem 15. Juli, wurde in einer hoffentlich letzten 
Konsolidierungsrunde ein von jeder Partei tragbares Ergebnis 
erzielt. Für den weiteren Ablauf heißt das, dass die vereinbarten 
Lösungen auf den bisherigen Ausführungsunterlagen korrigiert, 
ergänzt und zur nachträglichen Genehmigung an die untere 
Baubehörde eingereicht werden.
Parallel dazu konnten die baulichen Aktivitäten wieder aufge-
nommen werden. Um die Kostenhochrechnung zu präzisieren, 
müssen die neuen Ausführungspläne in den Leistungsverzeich-
nissen ergänzt und mit Summen hinterlegt werden.
Derzeit liegt die geschätzte Bausumme bei EUR 481.111,83, 
wovon bisher EUR 231.324,63 verbaut wurden. Ein möglicher 
Fertigstellungstermin ist derzeit noch nicht vorhersehbar. Mehr 
über den aktuellen, hoffentlich positiven Baufortschritt, Kos-











Montag,  08. August 2011, Übung Bahnhof, 19.00 Uhr,
 Gerätehaus, R. Lötsch
Montag,  22. August 2011, Übung Wolff GmbH, 19.00 Uhr,
 Gerätehaus, M. Gladewitz 
Oberscheibe:
Freitag,  19. August 2011, Gerätehaus, 19.00 Uhr,
 Brandschutzkontrolle Wanderhütte (WL)
 
Freitag,  26. August 2011, Gerätehaus, 19.00 Uhr,
 Überprüfung Löschwasserentnahmestellen,  
 Fahrzeigkunde (WL, Kam. J. Frenzel) 
    Freiwillige Feuerwehr 
    Scheibenberg
Einsätze 2010
Im Jahr 2010 rückte unsere Wehr zu 17 Einsätzen aus. Bei einem 
davon handelte es sich um einen Großbrand. Die anderen be-
trafen 5x Sturmschäden, 2x Wasserschäden, 7x Ölspuren und 2x 
BMA (Brandmeldealarm). 
  
20. Januar   Gebäudebrand in Elterlein      46 Stunden
     23 Kameraden
26. Februar Wasserschaden Reiterhof  12 Stunden
     6 Kameraden
1. April   Ölspur    26 Stunden
     13 Kameraden
3. Mai    Ölspur    11 Stunden
     11 Kameraden
8. Mai    BMA    19 Stunden
     19 Kameraden
15. Mai   Ölspur    8 Stunden
     8 Kameraden
1. Juni    Ölspur    15 Stunden
     15 Kameraden
17. Juli    BMA    7 Stunden
     14 Kameraden
22. Juli    Wasserschaden    3 Stunden  
     6 Kameraden
23. Juli    Ölspur    34 Stunden  
     17 Kameraden
30. August   Ölspur    7 Stunden  
     14 Kameraden
12. November Sturmschaden Berg   14 Stunden
     7 Kameraden
12. November Sturmschaden Silberstraße  14 Stunden
     14 Kameraden
13. November Sturmschaden Berg   3 Stunden
     6 Kameraden
17. November Ölspur    16 Stunden
     16 Kameraden
15. Dezember Sturmschaden Berg   5 Stunden
     10 Kameraden
     insgesamt    247 Stunden
Außer den genannten 17 Einsätzen waren unsere Kameradinnen 
und Kameraden bei der Absicherung der Hundsmarter-Sportver-
anstaltung (2 Tage) und des Vollmondkamps auf dem Sommer- 
lagerplatz in Aktion. Dazu kommen die Kontrolle der Hexenfeuer 
 und die Durchführung einer Großübung.
Köhler/Pressewart
4 0 0  J a h r e  C h r i s t i a n  L e h m a n n
Schauspieler / Statisten 
und Ideen gesucht
Am 03.09.2011 soll u.a. ein kleines Szenentheaterstück 
über Christian Lehmann aufgeführt werden.
Alle Interessierten können sich gern jeden Dienstag
 (17.00 Uhr-18.00 Uhr) in der Bücherei melden.
Proben finden immer Dienstag (9.8., 16.8., 23.8. und 30.8.) 
18.30 Uhr im Amtsgerichtshof statt.
Theatergruppe Scheibenberg / Oberscheibe
Regieteam Wagner / Schmidt
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SIRENEN-PROBELÄUFE
Zur Überwachung der technischen Einsatzbereitschaft 
der Sirenenanlagen werden monatliche Probeläufe 
durchgeführt. Diese finden jeweils
  am 1. Samstag des Monats
  zwischen 11.00 und 11.15 Uhr statt.
Termin:  Samstag, den 06. August 2011   
  
  Im Ernstfall wird der Alarm während 
  dieser Zeit 2 x ausgelöst.
Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin
Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes
Scheibenberg
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5
Beginn: 19.30 Uhr
05.08.2011 + 19.08.2011
Frank Gehrlach, Hauptstraße 26, 09439 Weißbach,
Tel. 03725/22901
Suchtberatungsstelle
Jeden Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz
Stundenlauf mit Musik - sportliches Highlight des Jahres
Liebe Sportfreunde, Scheibenberger und Oberscheibener,
aufgrund schlechter Wetterbedingungen konnte der ursprüng-
lich für den 9. Juli 2011 geplante Berglauf leider nicht durch-
geführt werden. Geplant ist, die Veranstaltung im Herbst nach- 
zuholen. Der genaue Termin hierzu wird rechtzeitig bekanntge-
geben.
All diejenigen, denen Laufen Freude bereitet, müssen allerdings 
gar nicht mehr so lang warten. Denn wir laden alle recht herz-
lich ein, an unserem Stundenlauf am 26. August 2011 auf dem 
Sommerlagerplatz teilzunehmen. Die Veranstaltung unter dem 
Motto „Laufen mit Musik“ wird der sportliche Höhepunkt des 
Jahres werden. So konnten wir sogar Katja Lippmann-Wagner, 
welche vielen sicher von Radio Erzgebirge/ RSA bekannt ist, für 
die Moderation und musikalische Umrahmung gewinnen. Au-
ßerdem gibt es für unsere jungen Sportler die eine oder andere 
kleine Überraschung. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und wünschen bereits 
jetzt viel Vergnügen beim sportlichen Highlight des Jahres, dem 
Stundenlauf auf dem Sommerlagerplatz.
Mit sportlichem Gruß
Der Vorstand des SSV 1846 e. V.
Stundenlauf mit Musik auf dem Sommerlagerplatz 
am 26. August 2011
Ablauf:
16.00 Uhr  Treffen und Anmeldung
17.00 Uhr  Start zum Halbstundenlauf
17.45 Uhr  Start zum Stundenlauf
19.15 Uhr  Siegerehrung
Weitere sportliche Veranstaltungen im Monat August:
Veranstaltung:  Seniorensportfest
Wann?   am 29.8.2011
Wo?   auf dem Sommerlagerplatz
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